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Datum:  25.01.2023 

Vorlagen Nummer:  2023/017 

 Sachbearbeiter:  Schiele, Klaus 

Hauptamt Telefon:  07544/500-230 

 Aktenzeichen:   

 Beteiligte Ämter:   

 

Beratungsunterlage  

öffentlich Gemeinderat 07.02.2023 Beratung und Beschlussfassung     

 

 

Annahme von Zuwendungen 

 

a) Stadt 

- Beschluss 

 

b) Spitalfonds 

- Beschluss  

 

a) Stadt 

 

Für Zwecke der Freiwilligen Feuerwehr Markdorf sind 3 Geldspenden im Gesamtbetrag von 

600,00 Euro eingegangen. Eine Spende im Betrag von 300,00 Euro für Zwecke der 

Freiwilligen Feuerwehr wurde von der Firma Albert Weber GmbH aus Markdorf geleistet. Die 

Stadt Markdorf steht grundsätzlich in keinen geschäftlichen Beziehungen mit der Firma Albert 

Weber GmbH. Die Zuwendung an die Feuerwehr erscheint als Ausdruck der besonderen 

Verbundenheit. Für den Spielmanns- und Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr hat Herr 

Werner Benzkirch aus Markdorf den Betrag von 200,00 Euro und Herr Emil Ritter aus 

Markdorf den Betrag von 100,00 Euro gespendet. Geschäftsbeziehungen zwischen den 

Zuwendungsgebern und der Stadt Markdorf bestehen grundsätzlich nicht. Die Spenden sind 

Ausdruck der besonderen Verbundenheit mit der Freiwilligen Feuerwehr Markdorf.  

 

Frau Barbara Härle hat zur Förderung des Projekts Bürgerbäume in der Stadt Markdorf die 

Summe von 1.500,00 Euro gespendet. Zwischen der Stadt Markdorf und Frau Härle bestehen 

grundsätzlich keine geschäftlichen Beziehungen. Die Geldspende wurde ausschließlich zum 

Zweck der Förderung der Aktion Bürgerbäume geleistet.  
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Für die Aktion Impuls Mahlzeit sind 2 Geldspenden im Betrag von 1.050,00 Euro 

eingegangen. Die Summe von 1.000,00 Euro wurde vom Verein des Rotary Club Markdorf 

zur Förderung gemeinnütziger Zwecke geleistet. Diesem Zweck dient die Spende. 

Geschäftliche Beziehungen zwischen der Stadt und dem Rotary Club Markdorf bestehen 

grundsätzlich nicht. Eine zweite Spende für die Aktion Impuls Mahlzeit im Betrag von 50,00 

Euro wurde von den Eheleuten Heinz-Otto und Evelyn Höber aus Markdorf geleistet. 

Geschäftliche Beziehungen zwischen der Stadt und den Eheleuten Höber bestehen nicht. Die 

Geldspende erscheint als Ausdruck der Wertschätzung der Einrichtung Impuls Mahlzeit. 

 

2 Geldspenden im Gesamtbetrag von 1.300,00 Euro wurden für 2 städtische Kindergärten 

geleistet. Die Volksbank eG, Überlingen, hat für den Kindergarten St. Martin 1.000,00 Euro 

gespendet. Die Volksbank fördert regelmäßig soziale Einrichtungen. Die Spende ist Ausdruck 

des besonderen sozialen Engagements der Volksbank und steht in keinem Zusammenhang 

mit den geschäftlichen Verbindungen zwischen der Volksbank und der Stadt. Für Zwecke des 

Kindergartens Pestalozzi haben Frau Margerita und Herr Rainer Köllner aus 76287 

Rheinstetten den Betrag von 300,00 Euro gespendet. Diese Spende wurde als Anerkennung 

für die Bildungsarbeit in der Einrichtung Pestalozzi geleistet. Geschäftliche Beziehungen 

zwischen den Zuwendungsgebern und der Stadt Markdorf bestehen nicht.  

 

Die Verwaltung schlägt vor, die erhaltenen 8 Geldspenden im Gesamtbetrag von 4.450,00 

Euro anzunehmen.  

 
  

Beschlussvorschlag 

Der Gemeinderat beschließt die Annahme der 8 oben näher bezeichneten Geldspenden im 

Gesamtbetrag von 4.450,00 Euro. 

 

 

b) Spitalfonds 

 

Für den Spitalfonds sind in dieser Sitzung keine Spenden anzunehmen. 
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